
  

Jordanien- 
 friedliches Juwel im Orient  
     

                                         

mit dem Weltenbummler                 

 und Reisefotografen Sepp Kaiser     www.seppkaiser.at 
                                             

25.03. – 05.04.2025 
 

Das kleine arabische Königreich konnte durch seine diplomatischen Geschicke über die Jahrzehnte in 
bemerkenswerter Manier die politische Stabilität und den gesellschaftlichen Frieden bewahren – und 
das, umringt von permanenten Unruheherden mitten im Nahen Osten. Stolz und gelassen gehen die 
freundlichen Haschemitischen unbeirrt ihren eigenen Weg, in dem jungen Land mit langer Geschichte. 
Der Wüstenstaat ist geprägt von schroffen, zerklüfteten Gebirgslandschaften, verfügt aber über eine 
Vielzahl herausragender Sehenswürdigkeiten, sowohl geografischer als auch kunsthistorischer Natur.  
Als Kreuzungspunkt historischer Handelswege und kultureller Einflüsse, findet sich in Jordanien eine 
Vielzahl bemerkenswerter Kunstschätze. Von der Antike über die Kreuzzüge und das Mittelalter bis 
hin zu den Osmanen, ist das Königreich Jordanien übersät mit architektonischen Relikten seiner 
bewegten Vergangenheit.  Dazu liegt hier mit dem Toten Meer der tiefste Punkt der Erdoberfläche 
und mit Petra eine der beeindruckendsten Ruinenstätten weltweit.  
 

     Preis pro Person:           € 2275,-  
EZ - Zuschlag                       € 450,-  

Frühbucherbonus bis 30 Sept. 2024                   € 2125,- 
Inkl. Zuganreise ab/bis ganz Österreich                            € 2320,- 
 

 

Voraussichtliche Flugzeiten, Änderungen vorbehalten: 
 

      25.03.2025 Wien – Amman   OS853 11:00 – 16:35 Uhr    
      05.04.2025 Amman – Wien  OS854 16:40 – 19:25 Uhr 
            

 

Informationen: 
Sepp Kaiser:  Tel 0676-83075777 

mailto: sepp.kaiser@raiffeisen-reisen.at             

www.seppkaiser.at 

http://www.seppkaiser.at/
mailto:sepp.kaiser@raiffeisen-reisen.at
http://www.seppkaiser.at/


 
Reiseverlauf   

 
  1. Tag, 25. März:  Wien – Amman 
Direktflug am späten Vormittag von Wien nach Amman mit der Austrian Airlines. 
Nach der Ankunft in der jordanischen Hauptstadt erfolgt der Transfer ins Hotel 
und das Abendessen. 
 
  2. Tag, 26. März:  Amman – Wüstenschlösser – Amman 

Am Vormittag geht es hinaus in die Wüste Richtung saudi-arabische Grenze, wo 
wir den Qasr Amra, ein Jagd- oder Badeschloss der Omaijaden mit großartigen 
Fresken aus dem 8. Jh. und den Qasr aus dem 13. Jh. in der kleinen Oase Azraq 
besichtigen. Unterwegs schauen wir bei einer Drusen Familie auf eine Tasse Tee 
vorbei. Zurück in Amman lernen wir im Rahmen der Stadtrundfahrt das alte und 
neue Amman kennen und wir besichtigen die Zitadelle mit dem Archäologischen 
Museum sowie das guterhaltene römische Theater.  
 

  3. Tag, 27. März:  Amman – Jerash – Ajloun – Gadara – Amman  
Der heuigte Tagesausflug führt in das antike Gerasa, eine der beeindruckendsten 
römisch-byzantinischen Städte des Nahen Ostens. Thermen, Forum, Stadion, 
Nord- und Südtheater und die 600 m lange Kolonnaden-Straße sind noch bestens 
erhalten. Als nächstes steht die fünfstöckige Burgruine von Ajloun auf dem 
Programm. Die aus dem 12. Jh. stammende Festung des Salahedin thront auf 
einem 1250 m hohen Berg. Zum Abschluss besuchen wir noch das landschaftlich 
reizvoll im Yarmouk-Tal gelegene Gadara mit Ausgrabungen aus schwarzem 
Basalt. 
  
  4. Tag, 28. März:  Amman – Madaba – Berg Nebo – Kerak – Petra 

An unserem ersten Ausflugsziel in Madaba besichtigen wir in der griechisch-
orthodoxen St. Georgs Kirche das berühmte byzantinische Palästina Mosaik. 
Danach fahren wir zum Berg Nebo, wo Moses, der Bibel nach, das erste Mal das 
gelobte Land erblickt hat. Auch sein Grab soll sich hier befinden. Weiter geht es 
entlang der sogenannten Königsstraße zur Kreuzritterburg Kerak. Die mächtige 
Festung spielte während der Kreuzzüge immer wieder eine wichtige Rolle und 
gehört zu den imposantesten Wehranlagen im Nahen Osten. Im Anschluss fahren 
wir noch weiter bis nach Petra.  

 
  5. Tag, 29. März:  Petra  
Petra ist wohl die faszinierendste Sehenswürdigkeit in Jordanien. Die Stadt wurde 
vom Stamm der Nabatäer vor mehr als 2000 Jahren in die Felsen geschlagen. 
Durch eine 1,2 km lange Schlucht mit 100 m hohen Steilwänden gelangt man in 
das Engtal mit seinen monumentalen Grabtempeln, deren Fassaden gemauerten 
Gebäuden aus der Antike ähneln. Den ganzen Tag haben wir Zeit, bei einem 
ausgeprägten Rundgang die vielen Nischen, Seitentäler, Höhlenwohnungen und 
Ausblicke des Weltkulturerbes zu erkunden.  
 
  6. Tag, 30. März: Petra – Wadi Rum  

Bevor wir ins Wadi Rum aufbrechen, erkunden wir am Vormittag noch Siq el-Barid. 
Die auch “Little Petra“ genannte Ruinenanlage war wohl eine Art Vorort von Petra.  
Mit dem Wadi Rum erreichen wir das größte Trockental in Jordanien, und wohl 
auch eines der imposantesten. Bei einer dreistündigen Rundfahrt in klassischen 
Jeeps der Beduinen genießen wir die zerklüftete Gebirgslandschaft aus Granit 
und Sandstein. Die Berge um das Wadi Rum erreichen eine Höhe von 1254 m. 
Am Abend erwartet uns im Space Village Zeltcamp unter sterneklarem Himmel 
ein köstliches Beduinen BBQ.  

 
  7. Tag, 31. März: Wadi Rum – Aqaba 
Am frühen Morgen haben wir die Möglichkeit zu einer kleinen Wanderung in der 
grandiosen Wüstenlandschaft im Wadi Rum. Anschließend brechen wir auf zum 
Roten Meer. Vom Wüstensand geht es direkt an den Strand der bekannten South 
Beach. Nach etwas Sonne, Sand und Meer fahren wir in die Hafenstadt Aqaba, 
am Dreiländereck von Ägypten, Israel und Jordanien und beziehen unser Hotel.  
Bei einem abendlichen Stadtrundgang erkunden wir noch die interessantesten 
Ecken von Aqaba.  
 



  8. Tag, 01. April:  Aqaba 
Der heutige Tag steht uns in Aqaba zur freien Verfügung. Ein gratis Shuttlebus 
ermöglicht den Hotelgästen einfach zu den schönsten Stränden zu gelangen. Das 
Rote Meer ist aber auch berühmt für die nördlichsten Korallenriffe der Welt. Es 
gibt die Möglichkeit für diverse Aktivitäten wie Schnorcheln, Glasbootfahrten, 
einem dreistündigen Bootsausflug, und so weiter. Für Kunden, die nicht baden 
wollen, gibt es auch andere fakultative Ausflugsmöglichkeiten.  
 

  9. Tag, 02. April:  Aqaba – Wadi Arava – Bethanien – Totes Meer 
Gegen Mittag brechen wir auf zu unserem Weg durch die Arava-Senke, die einen 
Teil des Großen Afrikanischen Grabenbruchs darstellt, und in der auch die Grenze 
zwischen Israel und Jordanien verläuft. Das Wadi Arava erstreckt sich dabei über 
165 km von Aqaba am Roten Meer bis zum Toten Meer. Entlang der bizarren 
Küste des Toten Meeres, die von Salzverkrustungen geprägt ist, halten wir immer 
wieder für Fotostopps. Kurz vor der Ankunft besuchen wir die Taufstelle Bethanien 
am Jordan, an der sich auch heute noch viele Gläubige mittels Ganzköperbades 
taufen lassen. Schließlich erreichen wir unser Hotel am Toten Meer.  

 
10. Tag, 03. April:  Totes Meer 
Das Tote Meer ist ein abflussloser riesiger Salzsee, der mit 430 m unter dem 
Meeresspiegel den tiefsten Punkt unserer Erdoberfläche darstellt. Das Besondere 
an dem 16 km breiten und 75 km langen See ist der enorme Salzgehalt seines 
Gewässers. Dieser beträgt im Süden bis zu 27 %, das ist die zehnfache Menge 
an Salz von normalem Meerwasser. Das lauwarme, ölig wirkende Wasser wirkt 
besonders bei Hauterkrankungen lindernd. Hier kann man also ein besonderes 
gesundes Bad genießen.  
 

11. Tag, 04. April:  Totes Meer – Hammamat Ma'in – Amman  
Am Vormittag unternehmen wir eine Wanderung zu den heißen Quellen von Ma'in, 
die sich 120 m unter dem Meeresspiegel malerisch über zahlreiche Kaskaden vom 
Gipfel eines Basaltberges ergießen. Auch hier kann man in einem der Becken ein 
kurzes Heilbad nehmen. Das Wasser enthält Natrium, Calcium, Chlorid, Radon, 
Schwefelwasserstoff und Kohlendioxid Anschließend machen wir uns auf den 
Weg zurück in die Hauptstadt Amman. Nach dem Einchecken unternehmen wir 
noch einen gemächlichen abendlichen Stadtspaziergang, ehe wir die Reise bei 
einem Abschiedsabendessen ausklingen lassen.  

 

12. Tag, 05. April:  Amman – Wien  
Bis zum Transfer zum Flughafen bleibt noch genügend Zeit, um Amman etwas 
auf eigene Faust zu erkunden oder in einem der urigen Suqs nach letzten 
Souvenirs zu stöbern.  Am Nachmittag erfolgt die Fahrt zum Flughafen und der 
Abflug nach Wien mit der Austrian Airlines.      
   

                                           Programmänderungen ausdrücklich vorbehalten! 
 

 

Inkludierte Leistungen: 
• Linienflug mit Austrian von Wien nach Amman und retour in der Economy-Class 

• Flughafentaxen- und gebühren in der Höhe von € 119,58 inkludiert (Stand Juli 2024), Änderungen vorbehalten 

• 11 x Übernachtung in Hotels der Landeskategorie 4*, Basis Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC 

• 11 x Frühstück, 10 x Abendessen und 1 x Beduinen-BBQ im Wadi Rum  

• Alle Transfers und Besichtigungen laut Programm inkl. Eintrittsgebühren 

• Transport in modernem Bus mit Klimaanlage 

• Wüstentour mit Geländefahrzeugen im Wadi Rum (ca. 3 Std.) 

• Visum  

• Q-Plus Mehrwertpaket (33 EUR p.P.)  
• Reisehandbuch 

• Örtliche deutschsprachige Reiseleitung 

• Reisebegleitung ab/bis Wien durch den “Weltenbummler“ Sepp Kaiser 
 

 

Nicht inkludierte Leistungen: 
 

• Persönliche Ausgaben 

• Trinkgelder  

• Reiseversicherung 

• Alle nicht angeführten Leistungen              Buchungscode: GRAF20JR 
 

Mindestteilnehmerzahl:  15 Personen  

Höchstteilnehmerzahl:  25 Personen 



 
 

 


